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Das Geheimnis des Evangeliums

Sonntag
Eph 3 3/1 Deswegen [bin] ich, Paulus, der Gefangene Christi Jesu für euch, die

Nationen . . . 3/2 ihr habt doch wohl von der Verwaltung der Gnade Gottes
gehört, die mir im Hinblick auf euch gegeben ist. 3/3 Mir ist durch Offenbarung
das Geheimnis kundgetan worden 3/4 - wie ich es oben kurz geschrieben habe;
beim Lesen könnt ihr meine Einsicht in das Geheimnis des Christus merken -,
3/5 das in anderen Geschlechtern den Söhnen der Menschen nicht kundgetan,
wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist geoffenbart
worden ist. 3/6 Die Nationen sollen nämlich Miterben und Miteinverleibte sein
und Mitteilhaber der Verheißung in Christus Jesus durch das Evangelium, 3/7
dessen Diener ich geworden bin nach der Gabe der Gnade Gottes, die mir nach
der Wirksamkeit seiner Kraft gegeben ist. 3/8 Mir, dem allergeringsten von
allen Heiligen, ist diese Gnade gegeben worden, den Nationen den unausforsch-
lichen Reichtum des Christus zu verkündigen 3/9 und ans Licht zu bringen, was
die Verwaltung des Geheimnisses sei, das von den Zeitaltern her in Gott, der
alle Dinge geschaffen hat, verborgen war; 3/10 damit jetzt den Gewalten und
Mächten in der Himmelswelt durch die Gemeinde die mannigfaltige Weisheit
Gottes kundgetan werde, 3/11 nach dem ewigen Vorsatz, den er verwirklicht
hat in Christus Jesus, unserem Herrn. 3/12 In ihm haben wir Freimütigkeit und
Zugang in Zuversicht durch den Glauben an ihn. 3/13 Deshalb bitte ich, nicht
mutlos zu werden durch meine Drangsale für euch, die eure Ehre sind.

3/14 Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater, 3/15 von dem jede Vater-
schaft in den Himmeln und auf Erden benannt wird: 3/16 er gebe euch nach
dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden durch seinen
Geist an dem inneren Menschen; 3/17 daß der Christus durch den Glauben in
euren Herzen wohne und ihr in Liebe gewurzelt und gegründet seid, 3/18 da-
mit ihr imstande seid, mit allen Heiligen völlig zu erfassen, was die Breite und
Länge und Höhe und Tiefe ist, 3/19 und zu erkennen die die Erkenntnis über-
steigende Liebe des Christus, damit ihr erfüllt werdet zur ganzen Fülle Gottes.
3/20 Dem aber, der über alles hinaus zu tun vermag, über die Maßen mehr, als
wir erbitten oder erdenken, gemäß der Kraft, die in uns wirkt, 3/21 ihm sei die
Herrlichkeit in der Gemeinde und in Christus Jesus auf alle Geschlechter hin in
alle Ewigkeit! Amen.

Eph 4,1 Ich ermahne euch nun, ich der Gefangene im Herrn: Wandelt würdig der
Berufung, mit der ihr berufen worden seid,

Eph 6,20 - für das ich ein Gesandter in Ketten bin -, damit ich in ihm freimütig
rede, wie ich reden soll.

Apg 28,16 Als wir aber nach Rom kamen, wurde dem Paulus erlaubt, mit dem
Soldaten, der ihn bewachte, für sich zu bleiben.

Montag
Eph 3,1-6 3/1 Deswegen [bin] ich, Paulus, der Gefangene Christi Jesu für euch, die

Nationen . . . 3/2 ihr habt doch wohl von der Verwaltung der Gnade Gottes
gehört, die mir im Hinblick auf euch gegeben ist. 3/3 Mir ist durch Offenbarung
das Geheimnis kundgetan worden 3/4 - wie ich es oben kurz geschrieben habe;
beim Lesen könnt ihr meine Einsicht in das Geheimnis des Christus merken -,
3/5 das in anderen Geschlechtern den Söhnen der Menschen nicht kundgetan,
wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist geoffenbart
worden ist. 3/6 Die Nationen sollen nämlich Miterben und Miteinverleibte sein
und Mitteilhaber der Verheißung in Christus Jesus durch das Evangelium,

Eph 3,7-8 3/7 dessen Diener ich geworden bin nach der Gabe der Gnade Gottes,
die mir nach der Wirksamkeit seiner Kraft gegeben ist. 3/8 Mir, dem allerge-
ringsten von allen Heiligen, ist diese Gnade gegeben worden, den Nationen den
unausforschlichen Reichtum des Christus zu verkündigen

Eph 1,9-10 1/9 Er hat uns ja das Geheimnis seines Willens kundgetan nach seinem
Wohlgefallen, das er sich vorgenommen hat in sich selbst 1/10 für die Verwaltung
[bei] der Erfüllung der Zeiten: alles zusammenzufassen in dem Christus, das, was
in den Himmeln, und das, was auf der Erde ist - in ihm.

Eph 2,11-22 2/11 Deshalb denkt daran, daß ihr, einst [aus den] Nationen dem
Fleisch nach - ‘Unbeschnittene genannt von der sogenannten ‘Beschneidung,
die im Fleisch mit Händen geschieht -, 2/12 zu jener Zeit ohne Christus wart,
ausgeschlossen vom Bürgerrecht Israels und Fremdlinge hinsichtlich der Bünd-
nisse der Verheißung; und ihr hattet keine Hoffnung und wart ohne Gott in
der Welt. 2/13 Jetzt aber, in Christus Jesus, seid ihr, die ihr einst fern wart,
durch das Blut des Christus nahe geworden. 2/14 Denn er ist unser Friede. Er
hat aus beiden eins gemacht und die Zwischenwand der Umzäunung abgebro-
chen. 2/15 In seinem Fleisch hat er die Feindschaft, das Gesetz der Gebote in
Satzungen, beseitigt, um die zwei - Frieden stiftend - in sich selbst zu einem
neuen Menschen zu schaffen 2/16 und die beiden in einem Leib mit Gott zu
versöhnen durch das Kreuz, durch das er die Feindschaft getötet hat. 2/17 Und
er kam und hat Frieden verkündigt euch, den Fernen, und Frieden den Nahen.
2/18 Denn durch ihn haben wir beide durch einen Geist den Zugang zum Vater.
2/19 So seid ihr nun nicht mehr Fremde und Nichtbürger, sondern ihr seid Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. 2/20 Ihr seid aufgebaut auf der
Grundlage der Apostel und Propheten, wobei Christus Jesus selbst Eckstein ist.
2/21 In ihm zusammengefügt, wächst der ganze Bau zu einem heiligen Tempel
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im Herrn, 2/22 und in ihm werdet auch ihr mitaufgebaut zu einer Behausung
Gottes im Geist.

Dienstag

Eph 3,7-13 3/7 dessen Diener ich geworden bin nach der Gabe der Gnade Gottes,
die mir nach der Wirksamkeit seiner Kraft gegeben ist. 3/8 Mir, dem allerge-
ringsten von allen Heiligen, ist diese Gnade gegeben worden, den Nationen den
unausforschlichen Reichtum des Christus zu verkündigen 3/9 und ans Licht zu
bringen, was die Verwaltung des Geheimnisses sei, das von den Zeitaltern her
in Gott, der alle Dinge geschaffen hat, verborgen war; 3/10 damit jetzt den
Gewalten und Mächten in der Himmelswelt durch die Gemeinde die mannigfal-
tige Weisheit Gottes kundgetan werde, 3/11 nach dem ewigen Vorsatz, den er
verwirklicht hat in Christus Jesus, unserem Herrn. 3/12 In ihm haben wir Frei-
mütigkeit und Zugang in Zuversicht durch den Glauben an ihn. 3/13 Deshalb
bitte ich, nicht mutlos zu werden durch meine Drangsale für euch, die eure Ehre
sind.

Eph 3,1-2 3/1 Deswegen [bin] ich, Paulus, der Gefangene Christi Jesu für euch, die
Nationen . . . 3/2 ihr habt doch wohl von der Verwaltung der Gnade Gottes
gehört, die mir im Hinblick auf euch gegeben ist.

Gal 1,1 Paulus, Apostel, nicht von Menschen [her], auch nicht durch einen Men-
schen, sondern durch Jesus Christus und Gott, den Vater, der ihn aus den Toten
auferweckt hat,

1 Kor 15,9 Denn ich bin der geringste der Apostel, der ich nicht würdig bin, ein
Apostel genannt zu werden, weil ich die Gemeinde Gottes verfolgt habe.

1 Tim 1,15 Das Wort ist gewiß und aller Annahme wert, daß Christus Jesus in die
Welt gekommen ist, Sünder zu erretten, von welchen ich der erste bin.

Eph 6,11-12 6/11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Li-
sten des Teufels bestehen könnt. 6/12 Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch
und Blut, sondern gegen die Gewalten, gegen die Mächte, gegen die Weltbeherr-
scher dieser Finsternis, gegen die Geister der Bosheit in der Himmelswelt.

Eph 1,10 für die Verwaltung [bei] der Erfüllung der Zeiten: alles zusammenzufassen
in dem Christus, das, was in den Himmeln, und das, was auf der Erde ist - in
ihm.

Mittwoch
Eph 1,16-19 1/16 für euch zu danken, und ich gedenke eurer in meinen Gebeten,

1/17 daß der Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch
gebe den Geist der Weisheit und Offenbarung in der Erkenntnis seiner selbst.
1/18 Er erleuchte die Augen eures Herzens, damit ihr wißt, was die Hoffnung
seiner Berufung, was der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes in den Heiligen
1/19 und was die überschwengliche Größe seiner Kraft an uns, den Glaubenden,
ist, nach der Wirksamkeit der Macht seiner Stärke.

Eph 3,14-19 3/14 Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater, 3/15 von dem je-
de Vaterschaft in den Himmeln und auf Erden benannt wird: 3/16 er gebe euch
nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden durch sei-
nen Geist an dem inneren Menschen; 3/17 daß der Christus durch den Glauben
in euren Herzen wohne und ihr in Liebe gewurzelt und gegründet seid, 3/18
damit ihr imstande seid, mit allen Heiligen völlig zu erfassen, was die Breite
und Länge und Höhe und Tiefe ist, 3/19 und zu erkennen die die Erkenntnis
übersteigende Liebe des Christus, damit ihr erfüllt werdet zur ganzen Fülle
Gottes.

Eph 1,9-10.21 1/9 Er hat uns ja das Geheimnis seines Willens kundgetan nach
seinem Wohlgefallen, das er sich vorgenommen hat in sich selbst 1/10 für die
Verwaltung [bei] der Erfüllung der Zeiten: alles zusammenzufassen in dem Chri-
stus, das, was in den Himmeln, und das, was auf der Erde ist - in ihm.

1/21 [hoch] über jede Gewalt und Macht und Kraft und Herrschaft und jeden
Namen, der nicht nur in diesem Zeitalter, sondern auch in dem zukünftigen
genannt werden wird.

Hi 11,5-9 11/5 Aber - möge Gott doch reden und seine Lippen gegen dich auftun
11/6 und dir die Geheimnisse der Weisheit mitteilen, daß sie wie Wunder sind für
[menschliche] Klugheit! Und erkenne [doch], daß Gott dir [viel] von deiner Schuld
übersieht! 11/7 Kannst du die Tiefen Gottes erreichen oder die Vollkommenheit
des Allmächtigen ergründen? 11/8 Himmelhoch [sind sie] - was kannst du tun?
- tiefer als der Scheol - was kannst du erkennen? 11/9 Länger als die Erde ist
ihr Maß und breiter als das Meer.

Eph 2,19-22 2/19 So seid ihr nun nicht mehr Fremde und Nichtbürger, sondern ihr
seid Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. 2/20 Ihr seid aufgebaut
auf der Grundlage der Apostel und Propheten, wobei Christus Jesus selbst
Eckstein ist. 2/21 In ihm zusammengefügt, wächst der ganze Bau zu einem
heiligen Tempel im Herrn, 2/22 und in ihm werdet auch ihr mitaufgebaut zu
einer Behausung Gottes im Geist.
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Hes 43,13-16 43/13 Und das sind die Maße des Altars nach Ellen, die Elle zu

einer Elle und einer Handbreite: die ihn [umgebende] Ausbuchtung: eine Elle
[tief] und eine Elle breit; und ihre Begrenzung an ihrem Rand ringsum: eine
Spanne. Und das ist der Sockel des Altars: 43/14 von der Ausbuchtung am
Boden bis zur unteren Einfassung: zwei Ellen und eine Elle Breite; und von
der kleineren Einfassung bis zur größeren Einfassung: vier Ellen und eine Elle
Breite. 43/15 Und der Opferherd: vier Ellen [Höhe]; und vom Opferherd [ragen]
die vier Hörner aufwärts. 43/16 Und der Opferherd: zwölf [Ellen] Länge auf
zwölf [Ellen] Breite, quadratisch zu seinen vier Seiten hin.

Am 7,7-8 7/7 So ließ er mich sehen: Siehe, der Herr stand auf einer Mauer, [die mit
einem] Senkblei [gerichtet war], und in seiner Hand war ein Senkblei. 7/8 Und
der HERR sprach zu mir: Was siehst du, Amos? Und ich sagte: Ein Senkblei.
Und der Herr sprach: Siehe, ich lege ein Senkblei an mitten in meinem Volk
Israel. Ich gehe künftig nicht mehr [schonend] an ihm vorüber.

Offb 11,1-2 11/1 Und es wurde mir ein Rohr, gleich einem Stab, gegeben und
gesagt: Steh auf und miß den Tempel Gottes und den Altar und die, welche
darin anbeten! 11/2 Und den Hof, der außerhalb des Tempels ist, laß aus und
miß ihn nicht! Denn er ist den Nationen gegeben worden, und sie werden die
heilige Stadt zertreten zweiundvierzig Monate.

Röm 8,35-39 8/35 Wer wird uns scheiden von der Liebe Christi? Drangsal oder
Angst oder Verfolgung oder Hungersnot oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
8/36 Wie geschrieben steht: ‘Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen
Tag; wie Schlachtschafe sind wir gerechnet worden. 8/37 Aber in diesem allen
sind wir mehr als Überwinder durch den, der uns geliebt hat. 8/38 Denn ich bin
überzeugt, daß weder Tod noch Leben, weder Engel noch Gewalten, weder Ge-
genwärtiges noch Zukünftiges, noch Mächte, 8/39 weder Höhe noch Tiefe, noch
irgendein anderes Geschöpf uns wird scheiden können von der Liebe Gottes, die
in Christus Jesus ist, unserem Herrn.

Donnerstag
Eph 3,20-21 3/20 Dem aber, der über alles hinaus zu tun vermag, über die Maßen

mehr, als wir erbitten oder erdenken, gemäß der Kraft, die in uns wirkt, 3/21 ihm
sei die Herrlichkeit in der Gemeinde und in Christus Jesus auf alle Geschlechter
hin in alle Ewigkeit! Amen.

Eph 3,14-19 3/14 Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater, 3/15 von dem je-
de Vaterschaft in den Himmeln und auf Erden benannt wird: 3/16 er gebe euch
nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden durch sei-
nen Geist an dem inneren Menschen; 3/17 daß der Christus durch den Glauben

in euren Herzen wohne und ihr in Liebe gewurzelt und gegründet seid, 3/18
damit ihr imstande seid, mit allen Heiligen völlig zu erfassen, was die Breite
und Länge und Höhe und Tiefe ist, 3/19 und zu erkennen die die Erkenntnis
übersteigende Liebe des Christus, damit ihr erfüllt werdet zur ganzen Fülle
Gottes.

Eph 4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt
worden seid auf den Tag der Erlösung hin.

Eph 1,15-23 1/15 Deshalb höre auch ich, nachdem ich von eurem Glauben an den
Herrn Jesus und von eurer Liebe zu allen Heiligen gehört habe, nicht auf, 1/16
für euch zu danken, und ich gedenke eurer in meinen Gebeten, 1/17 daß der
Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch gebe den
Geist der Weisheit und Offenbarung in der Erkenntnis seiner selbst. 1/18 Er
erleuchte die Augen eures Herzens, damit ihr wißt, was die Hoffnung seiner
Berufung, was der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes in den Heiligen 1/19
und was die überschwengliche Größe seiner Kraft an uns, den Glaubenden, ist,
nach der Wirksamkeit der Macht seiner Stärke. 1/20 Die hat er in Christus
wirksam werden lassen, indem er ihn aus den Toten auferweckt und zu seiner
Rechten in der Himmelswelt gesetzt hat, 1/21 [hoch] über jede Gewalt und
Macht und Kraft und Herrschaft und jeden Namen, der nicht nur in diesem
Zeitalter, sondern auch in dem zukünftigen genannt werden wird. 1/22 Und alles
hat er seinen Füßen unterworfen und ihn als Haupt über alles der Gemeinde
gegeben, 1/23 die sein Leib ist, die Fülle dessen, der alles in allen erfüllt.

Eph 1,9-10 1/9 Er hat uns ja das Geheimnis seines Willens kundgetan nach seinem
Wohlgefallen, das er sich vorgenommen hat in sich selbst 1/10 für die Verwaltung
[bei] der Erfüllung der Zeiten: alles zusammenzufassen in dem Christus, das, was
in den Himmeln, und das, was auf der Erde ist - in ihm.
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